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Sehr geehrte KER/StER/RER-Vorsitzende,
 
die beigefügte Anhörfassung zum Erlass „Sportfreundliche Schule“ ist dem Landeselternrat mit
der Bitte um Stellungnahme zugegangen.
 
Mit der Landesauszeichnung „Sportfreundliche Schule“ sollen Schulen motiviert werden, Sport
und Fitness in ihr Schulprogramm aufzunehmen und mit vielfältigen Bewegungsangeboten und
gesunder Ernährung die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zu fördern. Ferner möchten
MK und der LSB Niedersachsen für ein sportfreundliches Klima an den Schulen werben und die
Arbeit der Schulleitung, der Lehrkräfte sowie aller Personen würdigen, die sich in einer Schule für
Sportlichkeit und Fitness der Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen einsetzen.
Einen eigenständigen Erlass, der die Voraussetzung für die Landesauszeichnung
„Sportfreundliche Schule“ regelt, gibt es bis dato nicht.
 
Die Frist zur Abgabe der Stellungnahme gegenüber dem Kultusministerium ist auf den
29.06.2023 festgelegt worden.
 
Das Plenum des Landeselternrates wird sich in seiner Sitzung am 23.06.2023 mit dieser
Anhörfassung befassen und einen Beschluss herbeiführen.
 
Der Vorstand des 16. LER würde es sehr begrüßen, wenn das Plenum Ihre Stellungnahmen in die
Entscheidungsfindung mit einbeziehen könnte. Um eine Übersendung Ihrer Stellungnahme wird
gebeten bis 13.06.2023, bitte richten Sie diese an landeselternrat@mk.niedersachsen.de.
 
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns im Voraus!
 
 
Mit freundlichen Grüßen
Silvia Bartsch
 

 
 
 
 
 
Geschäftsstelle
Berliner Allee 19
30175 Hannover
 
Telefon: 0511 / 120 8810
Email: geschaeftsstelle@ler-nds.de
 
www.ler-nds.de
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Sportfreundliche Schule  
 
RdErl. d. MK v. 31.07.2023 - 24.2.4. 52042/02-03 (S) – VORIS 22410 – 
 
 
 
1. Grundsätzliches 
 
Sportfreundliche Schulen sind Schulen, die sich zu einer Gesundheitsförderung durch Sport und 
gesunde Ernährung bekennen. Sie zeichnen sich durch vielfältige Angebote in Sport, Bewegung 
und gesunder Ernährung für alle Schülerinnen und Schüler aus. Die Kerncurricula bzw. die 
Rahmenrichtlinien Sport werden in den schuleigenen Arbeitsplänen verankert und umgesetzt. 
Dabei findet eine breite Beteiligung der Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte, sonstigen an Schule 
Tätigen sowie der Erziehungsberechtigten statt. 
 
Schulen in öffentlicher und freier Trägerschaft sowie Tagesbildungsstätten können auf Antrag die 
Zusatzbezeichnung „Sportfreundliche Schule“ verwenden, wenn ihre Arbeit den Voraussetzungen 
dieses Erlasses entspricht.  
 
Der Besuch einer „Sportfreundlichen Schule“ rechtfertigt nicht die Ausnahme vom Schulbezirk 
nach § 63 Abs. 3 Satz 4 Niedersächsisches Schulgesetz.  
 
2. Aufgaben und Ziele der Sportfreundlichen Schulen 
 
Sportfreundliche Schulen nehmen Sport und Gesundheit in ihr Schulprogramm auf und fördern mit 
vielfältigen Bewegungsangeboten und Ermunterung zu gesunder Ernährung die Entwicklung von 
Schülerinnen und Schülern. Die Schulen schaffen damit eine sportfreundliche Atmosphäre.  
 
Voraussetzungen für die Beantragung der Genehmigung der Verwendung der Zusatzbezeichnung 
„Sportfreundliche Schule“ 
 
Sportfreundliche Schulen 
 


o verfügen über einen Beschluss des Schulvorstands, um sich um die Auszeichnung 
„Sportfreundliche Schule“ zu bewerben 


 
o haben ein Leitbild oder ein Schulmotto, aus dem ein sportlicher und gesundheitlicher 


Schwerpunkt oder der Bezug zum Sport erkennbar ist 
 


o verwenden den angestrebten sportlichen Schwerpunkt für die Profilbildung bzw. 
Schwerpunktsetzung der Schule 


 
o haben in ihren schuleigenen Curricula bzw.  Arbeitsplänenn sportliche Akzente gesetzt 


 
o können die Zustimmung ihres Schulträgers zur Antragstellung nachweisen  


 
o kooperieren aktiv mit Sportvereinen und / oder Sportfachverbänden  


 
o organisieren bewegungs- und gesundheitsfördernde schulinterne Aktionstage und führen 


diese durch 
 


o nehmen regelmäßig an Schulvergleichswettkämpfen (z. B. sportartenspezifische Turniere) 
teil 
 


o haben ein vielfältiges Angebot an Sportarbeitsgemeinschaften oder Ganztagsangeboten im 
Sport 
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o führen den Schwimmunterricht entsprechend der Vorgaben durch und bieten ggf. 


Schwimmangebote in Arbeitsgemeinschaften, im Ganztag oder in Projekttagen bzw. –
wochen an 


 
o setzen zusätzliche bewegungsfördernde Angebote im Schulalltag um (z. B. bewegte 


Pause, Frühsport, bewegter Unterricht) 
 


o fördern aktiv die Teilnahme der Lehrkräfte / pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
an Fortbildungsmaßnahmen zu den Themen Sport, Ernährung und Gesundheit 
 


o setzen sich mit den Themen Sport, Ernährung und Gesundheit im Unterricht und in 
Projekten auseinander 
 


o verfügen über ein gesundes Verpflegungs- und Getränkeangebot  
 


o pflegen eine Anerkennungskultur für Leistungen und Engagement im Sportbereich 
 


o binden Schülerinnen und Schüler aktiv in das Konzept „Sportfreundliche Schule“ mit ein 
 
 


3. Antragstellung 
 
Schulen, die erstmals die Zusatzbezeichnung „Sportfreundliche Schule“ verwenden möchten, 
reichen ihren Antrag bei dem jeweils zuständigen Regionalen Landesamt für Schule und Bildung 
ein, das über die Bewerbung entscheidet. Der Antrag bedarf der Zustimmung des Schulträgers. 
Die Bewerbung zur „Sportfreundlichen Schule“ erfolgt gemeinsam mit mindestens einem 
Sportverein. 
Der Antrag ist formlos - elektronisch und / oder in Papierform - zu stellen. Im Antrag ist darzulegen 
und zu begründen, welche Kriterien die Schule erfüllt. 
 
Zusätzlich soll der Antrag enthalten   


o eine Selbsteinschätzung der Schule anhand des Scoring-Modells (Anlage 1 bzw. Anlage 2 
je nach Schulform) und 


o ein Stammdatenblatt der Schule (Anlage 3). 
 
Schulen können sich im Vorfeld einer Antragstellung über das Beratungs- und 
Unterstützungssystem von dem zuständigen Regionalen Landesamt für Schule und Bildung 
beraten lassen. 
 
4. Prüfung, Genehmigung und Veröffentlichung 
 
Voraussetzung für die Erteilung der Genehmigung, die Zusatzbezeichnung „Sportfreundliche 
Schule“ führen und verwenden zu dürfen, ist der erfolgreiche Nachweis der obligatorischen 
Anforderungen sowie das Erreichen von mindestens 120 Punkten entsprechend der Anlage 1 bzw. 
von mindestens 100 Punkten bei Berufsbildenden Schulen entsprechend der Anlage 2. 
 
Die Fachberatung Schulsport des zuständigen Regionalen Landesamtes für Schule und Bildung 
prüft die im Antrag aufgeführten Kriterien ggf. auch vor Ort und setzt die erreichte Punktzahl 
anhand des jeweiligen Scoring-Modells fest. Bei der Bewertung des Antrags und der Vergabe der 
Punkte sind die jeweiligen schulformspezifischen Besonderheiten zu berücksichtigen. 
Die Genehmigung, die Zusatzbezeichnung „Sportfreundliche Schule“ verwenden zu dürfen, wird 
nach Feststellung der Antragserfüllung für die Dauer von fünf Jahren durch das zuständige 
Regionale Landesamt für Schule und Bildung erteilt.  
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5. Zertifizierung 
 
Die von dem jeweils zuständigen Regionalen Landesamt für Schule und Bildung für die Verleihung 
der Auszeichnung vorgesehenen Schulen können im Rahmen einer öffentlichkeitswirksamen 
Veranstaltung zertifiziert werden. Sie erhalten die Landesauszeichnung in Form einer Urkunde und 
sind berechtigt, diese Auszeichnung im Briefkopf und der E-Mail-Signatur sowie im Internetangebot 
der Schule offiziell aufzuführen. Die Schulen erhalten ferner eine Plakette, die für den Zeitraum der 
Gültigkeit der Auszeichnung am Schulgebäude angebracht werden kann.  
Das Zertifikat besitzt Gültigkeit für einen Zeitraum von fünf Jahren. 
 
 
6. Evaluation, erneute Genehmigung und Auslaufen der Genehmigung 
 
Schulen, denen die Verwendung der Zusatzbezeichnung „Sportfreundliche Schule“ genehmigt 
wurde, können rechtzeitig vor Ablauf der Genehmigungsfrist die weitere Verwendung bei dem 
zuständigen Regionalen Landesamt für Schule und Bildung beantragen. Bei diesem Antrag ist 
entsprechend der Nummer 3 unter Verwendung der Anlage 1 zu verfahren. Liegen die geforderten 
Voraussetzungen vor, wird die Gültigkeit des Zertifikates von dem zuständigen Regionalen 
Landesamt für Schule und Bildung um weitere fünf Jahre verlängert. 
 
Schulen, die keinen erneuten Antrag stellen, sind nach Ablauf der Genehmigungsfrist nicht mehr 
berechtigt, die Zusatzbezeichnung „Sportfreundliche Schule“ zu führen und zu verwenden. 
 
Sollte eine Schule vor Ablauf des Genehmigungszeitraumes die Kriterien nicht mehr erfüllen, ist 
das zuständige Regionale Landesamt für Schule und Bildung nach Anhörung der Schule befugt, 
die Zusatzbezeichnung „Sportfreundliche Schule“ abzuerkennen 
 
7. Schlussbestimmungen 
 
Dieser RdErl. tritt am 01.08.2023 in Kraft und mit Ablauf des 31.08.2028 außer Kraft.  
 
 
Anlage1:  
Scoring-Modell zur Verwendung der Zusatzbezeichnung „Sportfreundliche Schule“ (außer 
Berufsbildende Schule) 
 
Anlage 2: 
-Modell zur Verwendung der Zusatzbezeichnung „Sportfreundliche Schule“ für Berufsbildende 
Schulen 
 
Anlage 3: 
Vorlage für Stammdatenblatt der beantragenden Schule 
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Kriterien Beschreibung der Umsetzung (Angaben dringend erforderlich!) Maximal-
Punktzahl 


Punktzahl 
aufgrund der 
Selbst-
einschätzung 
der Schule


Von dem 
RLSB 
festgesetzte 
Punktzahl 


Verankerung des Themas 20


1. Die angestrebte 
sportliche Orientierung als 
Sportfreundliche Schule 
wird im Leitbild, Schulmotto 
oder im Schulprogramm 
deutlich. 


10


2. Die Schule bindet die 
Schülerinnen und Schüler 
in das Konzept 
‚Sportfreundliche Schule‘ 
aktiv mit ein. 


10


Sport und 
Gesundheitsförderung 
im Unterricht


60


1. Die Schule gestaltet 
ihren Sportunterricht 
inklusiv.


5


2. Die Schule hält 
besondere Angebote für 
bewegungsarme Kinder 
vor.


10


3. Die Schule bietet den 
Sportunterricht im Rahmen 
der Kontingentstundentafel 
an.


5


Scoring-Modell für alle Schulformen mit Ausnahme der Berufsbildenden Schulen







Kriterien Beschreibung der Umsetzung (Angaben dringend erforderlich!) Maximal-
Punktzahl 


Punktzahl 
aufgrund der 
Selbst-
einschätzung 
der Schule


Von dem 
RLSB 
festgesetzte 
Punktzahl 


Scoring-Modell für alle Schulformen mit Ausnahme der Berufsbildenden Schulen


4. Die Schule gewährleistet 
eine zusätzliche 
Sportstunde durch tägliche, 
in den Fachunterricht zu 
integrierende, 
konzeptionell verankerte 
Bewegungszeiten 
(Beispiele: Bewegte Pause, 
Frühsport,…).


10


5.    Die Schule fördert die 
Möglichkeit, 
Vertretungsstunden in 
Form von 
Bewegungsangeboten 
durchzuführen. 


10


6.    Das Thema ‚Sport, 
Ernährung und 
Gesundheit‘ wird im 
Unterricht oder in Projekten 
thematisiert. 


15


7.    Der 
Schwimmunterricht wird 
entsprechend der 
Vorgaben durchgeführt.


5


Durchführung von Schul-
AGs und 
Ganztagsprogrammen im 
Sport


20







Kriterien Beschreibung der Umsetzung (Angaben dringend erforderlich!) Maximal-
Punktzahl 


Punktzahl 
aufgrund der 
Selbst-
einschätzung 
der Schule


Von dem 
RLSB 
festgesetzte 
Punktzahl 


Scoring-Modell für alle Schulformen mit Ausnahme der Berufsbildenden Schulen


1.    Die Schule bietet im 
Rahmen ihres 
außerunterrichtlichen 
Ganztagsangebotes viele 
attraktive Bewegungs-, 
Spiel- und Sportangebote 
an. 


10


2. Die Schule kooperiert 
hierbei mit Vereinen und 
Verbänden des 
organisierten Sports. 


10


Sport- und andere 
Lehrkräfte 10


1. Die Schulleitung fördert 
aktiv die Teilnahme der 
Lehrkräfte an 
Fortbildungsmaßnahmen 
zum Thema ‚Sport und 
Gesundheit‘. 


10


Funktionelle Ausstattung 
der Schule 50


1. Die Schule nutzt 
regelmäßig Sportstätten 
der Kommune oder des 
örtlichen Sportvereins.


5







Kriterien Beschreibung der Umsetzung (Angaben dringend erforderlich!) Maximal-
Punktzahl 


Punktzahl 
aufgrund der 
Selbst-
einschätzung 
der Schule


Von dem 
RLSB 
festgesetzte 
Punktzahl 


Scoring-Modell für alle Schulformen mit Ausnahme der Berufsbildenden Schulen


2. Die Schule nutzt 
regelmäßig 
bewegungsfördernde 
Freizeitanlagen der 
Kommune oder des 
örtlichen Sportvereins.


10


3. Der Schulhof/das 
Schulgelände ist 
bewegungsfreundlich 
gestaltet.


15


4. Für die Pause stehen 
den Schülerinnen und 
Schülern Sportgeräte zur 
Verfügung, die 
unterschiedliche 
Bewegungsformen 
ermöglichen. 


10


5. Es gibt ein gesundes 
Verpflegungs- und 
Getränkeangebot.


10


Schulsportliche 
Wettbewerbe 50


1. Die Schule organisiert 
bewegungs- und 
gesundheitsfördernde 
schulinterne 
Aktionstage/Turniere und 
führt diese regelmäßig 
durch. 


15







Kriterien Beschreibung der Umsetzung (Angaben dringend erforderlich!) Maximal-
Punktzahl 


Punktzahl 
aufgrund der 
Selbst-
einschätzung 
der Schule


Von dem 
RLSB 
festgesetzte 
Punktzahl 


Scoring-Modell für alle Schulformen mit Ausnahme der Berufsbildenden Schulen


2. Die Schule nimmt 
regelmäßig an 
Schulvergleichs-
wettkämpfen (z.B. 
sportartenspezifische 
Turniere) teil. 


10


3. Die Schule pflegt eine 
Anerkennungskultur für 
Leistungen und 
Engagement im 
Sportbereich. 


10


4. Die Schule führt jährlich 
Bundes-jugendspiele oder 
ein alternatives Sportfest 
durch.


5


5. Die Schule ermöglicht 
die Abnahme von 
Sportabzeichen. 


10


Ergebnis 210








Kriterien Beschreibung der Umsetzung (Angaben dringend erforderlich!) Maximal-
Punktzahl 


Punktzahl 
aufgrund der 
Selbst-
einschätzung 
der Schule


Von dem 
RLSB 
festgesetzte 
Punktzahl 


Verankerung des Themas 20


1. Die angestrebte 
sportliche Orientierung als 
Sportfreundliche Schule 
wird im Leitbild, Schulmotto 
und im Schulprogramm 
deutlich. 


10


2. Die Schule bindet die 
Schülerinnen und Schüler 
in das Konzept 
‚Sportfreundliche Schule‘ 
aktiv mit ein (Gremien, 
Angebote). 


10


Sport und 
Gesundheitsförderung 
im Unterricht


60


1. Die Schule gestaltet 
ihren Sportunterricht 
inklusiv.


5


2. Die Schule hält 
besondere Angebote für 
für Jugendliche mit Bedarf 
an Bewegungsangeboten 
vor (z. B. Fitness, sicheres 
Schwimmen).


10


Scoring-Modell für Berufsbildende Schulen







Kriterien Beschreibung der Umsetzung (Angaben dringend erforderlich!) Maximal-
Punktzahl 


Punktzahl 
aufgrund der 
Selbst-
einschätzung 
der Schule


Von dem 
RLSB 
festgesetzte 
Punktzahl 


Scoring-Modell für Berufsbildende Schulen


3. Die Schule bietet den 
Sportunterricht im Rahmen 
der Stundentafel EB-BbS 
2.4 sowie der RRL an. 


10


4. Die Schule gewährleistet 
tägliche konzeptionell in 
den Unterricht verankerte 
Bewegungszeiten 
(Beispiele: Bewegte Pause, 
Bewegte Schule, Angebote 
bei Unterrichtsausfall, 
Schulfahrten)


20


6.    Das Thema ‚Sport, 
Ernährung und 
Gesundheit‘ wird im 
Unterricht oder in Projekten 
thematisiert. 


15


Sport- und andere 
Lehrkräfte sowie 
Schüler*innen


15







Kriterien Beschreibung der Umsetzung (Angaben dringend erforderlich!) Maximal-
Punktzahl 


Punktzahl 
aufgrund der 
Selbst-
einschätzung 
der Schule


Von dem 
RLSB 
festgesetzte 
Punktzahl 


Scoring-Modell für Berufsbildende Schulen


1. Die Schulleitung fördert 
aktiv die Teilnahme der 
Lehrkräfte an 
Fortbildungsmaßnahmen 
zum Thema ‚Sport und 
Gesundheit‘. 


10


2. Die Schule setzt in der 
beruflichen Orientierung 
besondere Schwerpunkte 
(Information, Qualifikation, 
Zertifizierung)


5


Funktionelle Ausstattung 
der Schule 45


1. Die Schule nutzt 
regelmäßig Sportstätten 
und/oder Freizeitanlagen 
der Kommune oder des 
örtlichen Sportvereins.


10


2. Die Sportstätten und 
Sportgeräte der Schule 
erlauben eine vielfältige 
Gestaltung der 
Bewegungsangebote


10







Kriterien Beschreibung der Umsetzung (Angaben dringend erforderlich!) Maximal-
Punktzahl 


Punktzahl 
aufgrund der 
Selbst-
einschätzung 
der Schule


Von dem 
RLSB 
festgesetzte 
Punktzahl 


Scoring-Modell für Berufsbildende Schulen


3. Der Schulhof/das 
Schulgelände ist 
bewegungsfreundlich 
gestaltet.


10


4. Für die Pause stehen 
den Schülerinnen und 
Schülern Sportgeräte zur 
Verfügung, die 
unterschiedliche 
Bewegungsformen 
ermöglichen. 


5


5. Es gibt ein gesundes 
Verpflegungs- und 
Getränkeangebot.


10


Schulsportliche 
Wettbewerbe 40


1. Die Schule organisiert 
bewegungs- und 
gesundheitsfördernde 
schulinterne 
Aktionstage/Turniere und 
führt diese regelmäßig 
durch. 


15







Kriterien Beschreibung der Umsetzung (Angaben dringend erforderlich!) Maximal-
Punktzahl 


Punktzahl 
aufgrund der 
Selbst-
einschätzung 
der Schule


Von dem 
RLSB 
festgesetzte 
Punktzahl 


Scoring-Modell für Berufsbildende Schulen


2. Die Schule nimmt 
regelmäßig an 
Schulvergleichs-
wettkämpfen (z.B. 
sportartenspezifische 
Turniere, Cityläufe) teil. 


10


3. Die Schule pflegt eine 
Anerkennungskultur für 
Leistungen und 
Engagement im 
Sportbereich. 


5


4. Die Schule ermöglicht 
die Abnahme von 
Sportabzeichen. 


10


Ergebnis 180
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BEWERBUNG UM DIE LANDESAUSZEICHNUNG 
„ SPORTFREUNDLICHE SCHULE“ 


 
 
1.  Kontaktdaten der Schule 
 
    Name der Schule:    _________________________________________________ 
 
 Schulform:     _________________________________________________ 
 
 Schulleiterin/Schulleiter:  _________________________________________________
  


Anschrift:  _______________________________________________________ 
 
 E-Mail-Adresse: _______________________________________________________ 
 
 Telefon/Fax:  _______________________________________________________ 
 
 Homepage:  _______________________________________________________ 
 
  Ansprechpartnerin/Ansprechpartner innerhalb der Schule 
  
 Name:   _______________________________________________________ 
 
 Funktion:   _______________________________________________________
   
  
2.  Kontaktdaten Partnerverein 
 
 Vereinsname:  _______________________________________________________ 
 
 Sportart/-en:  _______________________________________________________ 


 
Homepage:  _______________________________________________________ 


 
* Bei weiteren Partnervereinen können die Kontaktdaten auf der folgenden Seite eingetragen 
werden. 
 


 
Hiermit bewerben wir uns gemeinsam mit dem/-n genannten Partnerverein/-en für die 
Landesauszeichnung Sportfreundliche Schule.  
 
 
_________________________________________________ 
(Ort, Datum, Unterschrift der Schulleitung) 
 


 


Folgende Anlagen sind der Bewerbung beigefügt: 
 


o Scoringmodell  
 


o Bestätigung des Schulträgers 


o Beschluss der GK o Ggf. weitere Unterlagen, die der Bewerbung 
dienen. 


o Schulprogramm  







         Sportfreundliche Schule 
 
 


 
Kontaktdaten weitere Partnervereine 
 
 Vereinsname:  _______________________________________________________ 
 
 Sportart/-en:  _______________________________________________________ 


 
Homepage:  _______________________________________________________ 


 


 


Vereinsname:  _______________________________________________________ 
 
 Sportart/-en:  _______________________________________________________ 


 
Homepage:  _______________________________________________________ 


 







Ich weise Sie darauf hin, dass Ihnen gemäß Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) verschiedene Rechte als betroffene Person zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte
dies im Einzelnen sind und wie Ihre Daten verarbeitet
werden, können Sie unter dem Link „Datenschutz im Nds. Kultusministerium“ abrufen.
Diese E-Mail ist ausschließlich für die/den Adressaten/in bestimmt und kann vertrauliche Informationen
enthalten, die unter den Datenschutz fallen. Sollten Sie nicht zu den zum Empfang der Nachricht berechtigten
Adressaten gehören, dann ist jegliche Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung untersagt. Falls
Sie diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, bitte ich Sie um kurze Nachricht. Bitte löschen Sie die E-Mail
anschließend von Ihrem Computer-System.
 
 

https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/service/hinweise_zum_datenschutz/umsetzung-von-datenschutzvorschriften-im-nds-kultusministerium-172109.html

